
AMTSBLATT DER GEMEINDE

BUCHHEIM
erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen, Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten 
Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim. Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow oder dessen Vertretung im Amt.
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17-11, Fax 0 77 71 / 93 17-40. 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

50. JAHRGANG DONNERSTAG, 01. MÄRZ 2018 NUMMER 09

Abfallkalender: 
Restmüll  02.03.2018 
Biomüll  09.03.2018 
Papier  16.03.2018 
Wert-Tonne  13.03.2018 
Windel-Tonne  02.03.2018 

Alle Termine �nden Sie auch im 
Internet unter: 
http://www.abfall-tuttlingen.de 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.30 - 11.30 Uhr

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de 
oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de  

Rathaus geschlossen 
am 07.03.2018 
Wir weisen darauf hin, dass das Rat-
haus wegen einer internen Veranstal-
tung am Mittwoch, 07.03.2018 ge-
schlossen bleibt.  

Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Ihr Rathaus-Team  

VHS - Außenstelle 
Buchheim 
Kleinode vor Ort: Kirchenführung in 
der St.Stephanuskirche 
Die Geschichte der Pfarrkirche 
St.Stephanus, eine Kleinod sakraler 
und barocker Kunst in Buchheim 
Wurde aufgearbeitet von Erika Kiene 
und aus dieser Ausarbeitung ist ein 
Kirchenführer entstanden. 
Frau Erika Kiene erklärt bei einer Kir-
chenführung die einzelnen Figuren 
und Gemälde und berichtet 
über die Künstler. 
Mittwoch 14.März 2018 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche Buchheim 
Leitung : Erika Kiene 
Ohne Anmeldung, ohne Gebühr 
  
Die Polizei rät:  Schützen Sie sich 
vor Einbruch durch richtiges Ver-
halten und Sicherheitstechnik 
Die eigenen vier Wände sind nicht nur 
Heim und Privatsphäre, sondern auch 
vertrauter und persönlicher Rückzugs-
ort, um sich auszuruhen und Kraft zu 
tanken. Umso größer ist der Schock 
für die Betro#enen, wenn sich in ihrer 
Abwesenheit Einbrecher Zugang ver-
scha#t und diesen privaten Rückzugs-
ort betreten haben. Die Zutrittsmög-
lichkeiten sind zahlreicher, als vielfach 
vermutet, oftmals reicht hier schon ein 
handelsüblicher Schraubendreher, um 
gekippte oder nicht gesicherte Fenster 
und Fenstertüren innerhalb weniger 
Sekunden zu ö#nen. 
Schieben Sie Einbrechern einen Rie-
gel vor. Schon durch geringfügige 
sicherungstechnische Maßnahmen 
erschweren oder verhindern Sie den 
widerrechtlichen Zutritt zu Ihren eige-
nen vier Wänden. 
Vortrag am Donnerstag, den 1.März 
2018, 19.00 Uhr Bürgerhaus Buchheim 

Anmeldung nicht erforderlich. 
Gebühren keine. Über zahlreiche 
Besucher würden wir uns freuen. 

TÜV-Zugmaschinen 
Die Überprüfung der Zugmaschinen 
durch den TÜV �ndet am 
Samstag, den 14.April 2018 
in der Zeit von 8.00 bis 10.00 Uhr beim 
Gasthaus Hirsch statt. 

VHS - Außenstelle 
Fridingen 
Autogenes Training - Entspannt mit 
allen Sinnen  
Suchen Sie Ruhe und Ausgeglichen-
heit, wollen wieder besser schlafen, 
Verspannungen lösen, Ängste abbau-
en, Schmerzen positiv beein&ussen, 
Ihre Konzentration sowie Ihre Leis-
tungsfähigkeit steigern? Brauchen 
Sie eine Technik, mit deren Hilfe Sie in 
Stresssituationen ruhig und gelassen, 
somit handlungsfähig bleiben? Sie ha-
ben mit dem Autogenen Training die 
Möglichkeit, diese Ziele zu erreichen. 
Das Autogene Training ist eine der 
bekanntesten Entspannungsmetho-
den. Es unterstützt Sie dabei, Ihr in-
neres Gleichgewicht zu erhalten und 
wiederzu�nden. Sie lernen Schritt für 
Schritt, Ihren Körper zu entspannen, 
sich Inseln der Ruhe zu scha#en, von 
denen Sie neue Kraft für Ihren Alltag 
schöpfen können. Die Übungen wer-
den so gelehrt, dass sie im Alltag gut 
anzuwenden sind. Bitte mitbringen: 
Isomatte, bequeme Alltagskleidung, 
kleines Kissen, warme Socken, Woll-
decke. 

FD30108 
8 mal dienstags, ab Di, 06.03.18, 
17:30-18:30 Uhr, Kath. Gemeindehaus, 
Unterer Damm 1 Kleingruppe 
Leitung: Sabine Rebholz, 
Entspannungspädagogin 

Gebühr: 41,00 €, Mitglieder: 37,00 € 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
03.03.2018
Honberg-Apotheke Tuttlingen,
 Robert-Koch-Str. 18
78532 Tuttlingen
07461/966150 
 
04.03.2018  
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstr. 6
78532 Tuttlingen     
07461/2375 

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp"ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp"ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö$nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Bahnhofstr. 11, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/770 550 
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Ö�entliche Gemeinderatssit-
zung am Montag, 05.03.2018 
Am Montag, 05.03.2018 !ndet um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses eine ö#entli-
che Gemeinderatssitzung statt.  

Tagesordnung:  

23/2018  Wahl des Feuerwehrkomman-
danten und seines Stellvertreters 
- Zustimmung des Gemeindera-
tes nach § 10 Abs. 5 Feuerwehr-
satzung Gemeinde Buchheim 

24/2018  Flurbereinigung Neuhausen o.lE. 
- Beschluss über die Änderung 
der Gemeindegrenzen  

25/2018  Verschiedenes, Wünsche und An-
träge 

     
Im Anschluss an die ö#entliche Sitzung !n-
det eine nichtö#entliche Gemeinderatssit-
zung statt.  

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung recht herz-
lich eingeladen.  

Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin  
 

 

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 19.02.2018 
 Antrag auf Baugenehmigung - Erwei-
terung eines Milchviehstalls mit Abkal-
bebereich, Abbruch und Neubau eines 
Kälberstalles, Erweiterung einer land-
wirtschaftlichen Bergehalle zur Getrei-
de- und Futterlagerung, Erstellung eines 
weiteren Fahrsilos 

Die Vorsitzende teilt dem Gemeinderat mit, 
dass von der Holzenthaler GbR Willi und 
Thomas Holzenthaler bei der Verwaltung 
ein Baugesuch eingegangen ist. 
Gemeinderat Willi Holzenthaler ist bei die-
sem Tagesordnungspunkt befangen und 
rückt vom Sitzungstisch ab. 

Der Gemeinderat stimmt der Genehmigung 
des Baugesuchs - mit 5 Jastimmen und einer 
Nichtteilnahme wegen Befangenheit - vor-
behaltlich der Einhaltung aller Bauvorschrif-
ten einstimmig zu. Sollte von Seiten des 
Baurechtsamts des GVV Donau-Heuberg 
mitgeteilt werden, dass Befreiungen oder 
Ausnahmen genehmigt werden müssen, 
soll das Baugesuch dem Gemeinderat noch-
mals zur Abstimmung vorgelegt werden. 

Sanierung der Parkplätze am Friedhof 
– bestehender Gehweg an der Einmün-
dung zur Ortsdurchfahrt 
Herr Brockhaus vom Verbandsbauamt hat 
mitgeteilt es habe sich herausgestellt, dass 
bei der Sanierung der Parkplätze der vorhan-
dene Gehweg in dieser Form nicht belassen 
werden kann. Entweder muss der Gehweg 
parallel zum bisherigen Verlauf in Richtung 
Mauer verlegt werden – dafür müssten aber 

Amtliche

Mitteilungen§
Bekanntmachung  

der 

Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2018 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat 
am 29.01.2018 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen: 

  
§ 1 

Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 6.187.700 € 
davon im Verwaltungshaushalt 1.827.500 € 
im Vermögenshaushalt 4.360.200 € 
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
(Kreditermächtigung) in Höhe von 744.700 € 
3. dem Gesamtbetrag der Verp'ichtungsermächtigung 
in Höhe von 930.400 € 

§ 2 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 700.000 € 
festgesetzt. 

§ 3 
Steuersätze 

Die Steuersätze werden festgesetzt: 
1. für die Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v. H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H. 
der Steuermessbeträge; 
2. für die Gewerbesteuer 
nach dem Gewerbeertrag auf 340 v. H. 
der Steuermessbeträge; 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Ö#entlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind. 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit ö#entlich be-
kannt gemacht. Die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 29.01.2018 beschlosse-
nen Haushaltssatzung wurde vom Landratsamt Tuttlingen gemäß §§ 121 Abs. 2 und 81 
Abs. 2 GemO-kameral bestätigt. Die nach der Gemeindeordnung erforderliche Genehmi-
gung zu den Festsetzungen in § 1 Zi#er 2 und § 2 der Haushaltssatzung wurde von der 
Rechtsaufsichtsbehörde mit Verfügung vom 26.02.2018 erteilt. 

Auslegung des Haushaltsplanes 
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 der Gemeindeordnung unter dem Hin-
weis, dass der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 in der Zeit  
vom Freitag, dem 02.03.2018 bis Dienstag, dem 13.03.2018  
je einschließlich auf dem Rathaus während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnah-
me ausgelegt ist. 

Buchheim, den 01.03.2018 

gez. 
Claudette Kölzow 
Bürgermeisterin 
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die dort stehenden Bäume gefällt werden – 
oder er muss bis zur Einmündung zurückge-
baut werden. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
dass der Gehweg bis zur Einmündung in die 
Beuroner Straße zurückgebaut werden soll. 
Er soll gerade entlang der Beuroner Stra-
ße auslaufen und zum Ende hin abgesenkt 
werden, damit ein barrierefreier Übergang 
möglich ist.  

Umstrukturierung DV-Verbund / Fusi-
on der Zweckverbände KDRS, KIRU und 
KIVBF – Zustimmung der Gemeinde 
Die Gemeinde Buchheim ist Mitglied im 
Zweckverband KIRU. Dort werden sämtliche 
Daten der Gemeinde verwaltet und die für 
die tägliche Arbeit notwendigen Program-
me gep!egt und überarbeitet.  

Eine 2014 eingeleitete Prüfung der bishe-
rigen Zusammenarbeit der Datenzentrale 
Baden-Württemberg und der Zweckverbän-
de KIRU, KDRS und KIVBF zur Versorgung 
der baden-württembergischen Kommunen 
und ihrer Einrichtungen mit Leistungen der 
Informationstechnik hat gezeigt, dass die 
wirtschaftliche Aufgabenerledigung in der 
heutigen Struktur des Datenverarbeitungs-
verbunds Baden-Württemberg nicht dauer-
haft gewährleistet ist. 

Die Analyse kam zu dem Ergebnis, dass mit 
der Zusammenführung der Geschäftstätig-
keit aller vier Einrichtungen eine zukunfts-
fähige Organisation mit Wirtschaftlichkeits-
e"ekten in einer Größenordnung von ca. 25 
Millionen € innerhalb von 5 Jahren ab Fu-
sion gescha"en werden kann. Gelichzeitig 
versetzt sich der DVV BW damit in die Lage, 
kommunales Wissen und IT-spezi$sches 
Know-how für die Zukunft zu sichern. 

Dies fördert die weitere Vereinheitlichung 
und Standardisierung der kommunalen 
Strukturen und Verfahren der Informations-
technik und trägt in Kooperation mit dem 
Land zum Ausbau einer modernen bürger-
freundlichen Verwaltung in Baden-Würt-
temberg bei. 

Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt 
zur Kenntnis und stimmt dem Beitritt des 
Zweckverbands KIRU zur Datenzentrale Ba-
den-Württemberg und der Vereinigung mit 
den Zweckverbänden KDRS und KIVBF zum 
Gesamtzweckverband 4IT zu. 

Der Gemeinderat beauftragt die Bürger-
meisterin in der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands KRIU die Organe des Zweck-
verbands zum Vollzug aller hierzu notwen-
digen Handlungen zu bevollmächtigen. 

Zu den notwendigen Handlungen gehören 
(insbesondere):
1.  Die Zustimmung zum Beitritt des Zweck-

verbands KIRU zur Datenzentrale Baden-
Württemberg durch Vereinbarung der 
Änderung der Satzung der Datenzentra-
le BW.

2.  Die Zustimmung zum vorgesehenen Ver-
mögensausgleich

3.  Die Zustimmung zur Verschmelzung der 
Betriebsgesellschaften IIRU, KRBF und 
RZRS zu einer hundertprozentigen Toch-
ter der aus der Datenzentrale BW mit 
dem Beitritt der Zweckverbände hervor-
gehenden ITEOS (AöR)

4.  Die Zustimmung zum Fusionsvertrag 
der drei Zweckverbände KDRS, KIRU und 
KIVBF und ihrer Tochtergesellschaften 
sowie der Datenzentrale BW

5.  Die Zustimmung zur Vereinigung der 
drei Zweckverbände KDRS, KIRU und 
KIVBF zum Gesamtzweckverband 4IT

 
Genehmigung einer Sachspende der Fa. 
Anton Hensler – Sägewerk, an die  Grund-
schule Buchheim 
Die Vorsitzende teilt dem Gemeinderat mit, 
dass die Fa. Anton Hensler – Sägewerk für 
das im letzten Sommer erfolgte Schulfest 
Holzbretter für den Bau von Vogelhäusern 
zur Verfügung gestellt hat. Es handelt sich 
um Material für einen Betrag von 45,37 €. In 
dieser Höhe beläuft sich auch die Spende. 

Der Annahme der Spende der Fa. Anton 
Hensler zugunsten der Grundschule Buch-
heim wird zugestimmt. 

Kläranlage Buchheim – Anstellung befris-
tet Beschäftigter auf 400 € - Basis 
Klärmeister Schütt hat bei den Gemeinden 
Bärenthal, Buchheim und Fridingen a. D. an-
gefragt, ob es möglich wäre befristet für die 
nächsten Monate einen zusätzlichen Mit-
arbeiter auf 400€-Basis für die Kläranlagen 
einzustellen. 

In den letzten Monaten - seit Anfang No-
vember 2017 – ist auf allen drei Kläranlagen 
sehr viele Kleinarbeiten liegen geblieben, 
das nun aufgearbeitet werden sollte. Mo-
mentan ist er jedoch mit der Einarbeitung 
seines neuen Kollegen beschäftigt, der fach-
fremd seit Anfang Februar tätig ist. 

Der auf drei Monate befristeten Anstellung 
eines Mitarbeiters für die Kläranlage Buch-
heim auf 400€-Basis wird zugestimmt. Die 
Verteilung der Kosten auf die Kläranlagen 
Buchheim, Bärenthal und Fridingen soll 
entsprechend dem Verteilerschlüssel für die 
Klärwärterkosten erfolgen.  

Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Flurneuordnung Neuhausen o.E. – Orts-
termin mit Herrn Gerstenberger vom Ver-
messungs- und Flurneuordnungsamt 
In der Sitzung vom 15.01.2018 hatte der 
Gemeinderat einen Ortstermin mit Herrn 
Gerstenberger zur Begehung der neu zu 
gestaltenden Ortsgrenze zur Gemeinde 
Neuhausen o. E. gewünscht. Herr Gersten-
berger hat als Termin Montag, 05.03.2018 
um 18.30 Uhr vorgeschlagen. Im Anschluss 
daran $ndet eine ö"entliche Gemeinderats-
sitzung statt, in der der Gemeinderat dann 
den Beschluss über die Grenzänderung fas-
sen kann. 

Der Gemeinderat erklärt sich mit dem vor-
geschlagenen Termin am Montag, 
05.03.2018 einverstanden. 

Buchheimer Geschichten 

Teil 2 
Das Geschlecht der Zimmern 
Die Freiherren von Zimmern und späteren 
Grafen (1538) erscheinen in der Geschichts-
literatur 1095 als Zeugen im Gründungs-
bericht des Klosters Alpirsbach. Etwa seit 
dieser Zeit bewohnte dieses Geschlecht die 
Burg Herrenzimmern, Nähe Immendingen. 
Durch Heiratsverbindungen mit Frauen aus 
standeshöheren Familien festigten sie ihr 
Ansehen und auch gelegentliche Verbin-
dungen mit niederadeligen Frauen brach-
ten wirtschaftlichen Zugewinn. 

So heiratete Werner IV von Zimmern um 
1319 Anna Truchsessin von Rohrdorf 
(+1553), die als Erbe die Herrschaft Rohr-
dorf/ Meßkirch in die Ehe einbrachte. 

Der Wohnsitz wurde nach Meßkirch verlegt 
(Herrenzimmern aber behalten) und um 
eine Residenz zu bilden, konzentrierten sich 
die v.Zimmern auf den Bau der Stiftskirche 
St.Martin und den Bau eines Stadtschlosses. 

Zwei bedeutende Burgen konnten hinzu er-
worben werden, Wildenstein 1398 teilweise 
und 1461 ganz und Falkenstein um 1516. 

Allerdings musste die Familie, durch eine In-
trige bedingt, Meßkirch in der Zeit von 1487 
bis 1504 verlassen und in ein Schweizer Exil 
ausweichen. 

Von Gottfried, dem Mäzen des Meisters von 
Meßkirch und Erbauer der Stiftskirche haben 
wir ja schon gehört, Wildenstein und Falken-
stein lässt er um- und ausbauen. Verbrieft 
ist aber auch sein hartes Vorgehen nach 
der Niederschlagung des Bauernaufstandes 
1525. In Meßkirch schlossen sich mehrere 
Bürger und Bauern dieser Erhebung gegen 
den Adel an, auch „enzbergische“ (Buchhei-
mer?) sollen dabei gewesen sein. Nach der 
Niederschlagung bestrafte Gottfried die 
Stadt durch massive Eingri"e in die Stadt-
rechte und erhöhte drastisch die Steuern. 

Sein Bruder Wilhelm Werner, Richter am 
Kammergericht Speyer, (1485 – 1575) baute 
nach einem Brand Herrenzimmern wieder 
auf und erweiterte die Bibliothek seines 
Vaters um viele Bücher, besonders um Ab-
schriften alter Handschriften. Als Sammler 
außergewöhnlicher Objekte, die er in seiner 
Wunderkammer ausstellte, war er weithin 
berühmt. Als studierter Humanist verfasste 
er auch eigene Werke zu der in seiner Zeit 
heftigen Reformbewegungen. 

Die Zimmersche Familie hing streng am al-
ten Glauben und verstand sich, besonders 
betont durch die kirchlichen Bauten und 
deren beeindruckende Ausschmückung, als 
Bollwerk gegen die Reformation. 

Beide Brüder, Gottfried Werner und Wilhelm 
Werner, starben ohne männliche Nachkom-
men. 

Sie setzten Froben Christoph (1519-1566), 
Sohn des dritten Bruders, als Erben ein. 
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Vereine und

Organisationen 

DRK - 
Ortsgruppe 
Buchheim 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2018 der DRK Ortsgruppe Buchheim
 
Zur Jahreshauptversammlung der DRK Orts-
gruppe Buchheim laden wir recht freundlich 
ein.

Die Versammlung !ndet am Samstag, 
17.03.2018 um 20:00 Uhr im Gasthaus zum 
Hirschen statt.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht der Senioren-Gymnastik-Gruppe
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht des Gruppenleiters
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge
10. Sonstiges

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen.

Gez. Heidi Aufdermauer
 

Frauengemeinschaft
Buchheim 

Am 2.März !ndet in der Pfarrkirche St. Ulrich 
der Weltgebetstag der Frauen statt. 

Wir tre%en uns um 18:30 Uhr am Freien Stein 
um gemeinsam nach Schwandorf zu fahren. 
 
 
HEIMATVEREIN  
Am kommenden Sonntag, den 04.März 
!ndet der 7. “Aktionstag Geschichte” in der 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg im 
Franziskanermuseum in Villingen statt. Die 
Veranstaltung steht unter dem Motto “Epo-
chenjahr 1918: Krieg – Revolution – Repub-
lik”. Zu diesem Thema wird den Besuchern 
ein vielfältiges Programm aus Vorträgen 
und Führungen geboten. Zum Leitthema 
und zu diesem Epochenwechsel bekommen 
die Besucher einen Einblick in die Orts- und 
Heimatgeschichte in unserer Region.  Archi-
ve, Museen und Geschichtsvereine aus der 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg stellen 
ihre aktuellen Projekte vor. 

Wer Interesse hat, an dieser Veranstaltung 
teil zu nehmen, kann sich telefonisch bei 
Monika Wachter melden (Tel. 1092) um die 
Abfahrtszeit zu erfragen. 

Voranzeige: 
Am Samstag, den 10.03.2018 !ndet im Gast-
haus “Hirschen” unsere diesjährige General-
versammlung statt. 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung  
2. Totenehrung  
3. Schriftführerbericht 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Anträge 

Wir bitten um Vormerkung. 
gez. für die Vorstandschaft 
Monika Wachter 
  

 

Freiw. Feuerwehr 
Buchheim 

Die nächste Feuerwehrprobe ist am Montag 
05.03.2018 wie gewohnt um 19:30 Uhr. 
Fritz Frey, Kdt. 

 
 

Schilpenzunft 
Buchheim  

Narrenlosnummern : 
2007,2018,2025,2053,2081, 
2100,2109,2122,2169,2182,2184,2190, 
2230,2257,2284, 
2332 
2453,2467, 
2517,2529,2566,2583, 
2642,2652,2668,2669,2686,2688, 
2711,2728,2735,2753,2771,2792, 
2808,2813,2827,2855,2866,2891, 
2923,2967,2970,2981,2997,2998, 
3004,3024,3071,3079,3082,3099, 
3116,3147,3179,3190, 
3216,3217,3225, 
3328,3362,3383,3390,3397, 
3432,3454,3481,3487, 
3508,3520,3527,3528,3535,3539,3566,3588, 
3624,3634,3673,3686, 
3707,3730,3739,3747,3777,3781, 
3829,3835,3848,3855,3861 
3911,3944,3979,3991, 
4021,4024,4049,4092, 
4113,4116,4137,4166,4170,4173,4182, 
4200,4248,4249,4280 
4312,4321,4326,4338, 
4403,4430,4434,4437,4465,4479,  
Hauptpreise: 3567,2839,2576,2281,3879, 
 
Die Lose können von Montag bis Freitag  
jeweils von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr ab-
geholt werden, in der Beuronerstraße 7, 
88637 Buchheim 
  

 

Aus den

Schulen

Grundschule Buchheim 

Anmeldung der Schulanfänger 
Zu Beginn des Schuljahres 2018/19 werden 
alle Kinder schulp&ichtig, die zwischen dem 
01. Oktober 2011 und dem 30. September 
2012 geboren oder vom letzten Jahr zurück-
gestellt wurden. Überdies können auch Kin-
der, die zwischen dem 1. Oktober 2012 und 

dem 30. Juni 2013 geboren und o%ensicht-
lich schulfähig sind, angemeldet werden. 
Die Eltern/Erziehungsberechtigten werden 
gebeten, die Schulanfänger am 

Montag, den 05. 03. 2018 

zu den gesondert mitgeteilten Uhrzeiten in 
der Schule anzumelden. Sollten Erziehungs-
berechtigte von schulp&ichtig werdenden 
Kindern keine persönliche Einladung erhal-
ten haben, so wird um eine Anmeldung am 
Dienstag, 06.03.2018 ab 9.00 Uhr gebeten. 
 

Bitte unbedingt beachten: 
Kinder, die im letzten Jahr zurückge-
stellt wurden, sind erneut anzumelden.
Kinder, die zurückgestellt werden oder 
vorzeitig die Schule besuchen sollen, 
sind ebenfalls anzumelden.
Für Kinder, die keinen Kindergarten be-
sucht haben, ist eine amtsärztliche Be-
scheinigung darüber vorzulegen, dass 
einer Einschulung nichts im Wege steht. 
 

 
    

Realschule Mühlheim 

Berufe-Forum 2018 
Die Realschule Mühlheim lädt alle Schü-
lerinnen und Schüler, Eltern und Interes-
sierte zum Berufe-Forum am Montag, den 
05.03.2018 um 18.00 Uhr in die Realschule 
recht herzlich ein. Selbstverständlich sind 
auch alle interessierte Eltern und Schüler der 
Raumschaft, die die Realschule nicht besu-
chen, recht herzlich zu dieser Veranstaltung 
eingeladen. 

Folgende Unternehmen, Betriebe, Schu-
len und Einrichtungen haben ihr Kom-
men zugesagt: 
Aeculap AG, Tuttlingen; Agentur für Ar-
beit, Tuttlingen; Alba Polstermöbel, Irndorf; 
AOK Tuttlingen; Firma Binder, Tuttlingen; 
Chiron Werke, Tuttlingen; Axel Gentner, 
Tuttlingen; Hammerwerk, Fridingen; Hipp 
Präzisionstechnik, Kolbingen; Karl Leibin-
ger, Mühlheim; Klöckner Desma, Fridingen; 
Kreissparkasse Tuttlingen; Löhle Schreine-
rei, Fridingen; MAD Schwarz GmbH & Co 
KG, Kolbingen; Polizeipräsidium, Tuttlingen; 
Rai%eisenbank, Mühlheim; Rudolf Medical, 
Fridingen; Schako, Kolbingen; Schubert Sys-
temelektronik, Neuhausen; Georg Schwarz, 
Nendingen; SKF, Mühlheim; Stryker, Mühl-
heim-Stetten; Karl Storz, Tuttlingen; Tekno 
Medical, Nendingen; Waizenegger Elektro, 
Mühlheim; Weiterführende Schulen: Fer-
dinand-von-Steinbeis-Schule, Tuttlingen; 
Fritz-Erler-Schule, Tuttlingen; Kolping Bil-
dungszentrum (Berufskolleg Fremdspra-
chen), Riedlingen. 

Zu Beginn wird uns Frau Carolin Meiereder 
und Herr Daniel Wenkert in einem Kurzrefe-
rat über Bewerbungsverfahren und Einstel-
lungsmodalitäten informieren. Frau Meie-
reder ist zuständig für die Ausbildung im  
kaufmännischen Bereich, Herr Wenkert für 
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den gewerblichen Bereich der Firma Chiron, 
Tuttlingen. 
Wir freuen uns, sie an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen. 
Auf der Messe bieten wir Erfrischungen und 
kleine Imbisse für die Besucher an.

Tag der o�enen Tür 

 für Schüler der Klassen 4 und deren Eltern 
am Freitag, 16.03.2018 
Eltern, die an der Realschule Mühlheim in-
teressiert sind, können vor der eigentlichen 
Anmeldung zusammen mit ihren Kindern 
den „Arbeitsplatz Schule“ unverbindlich er-
kunden. Am Freitag, dem 16.03.2018, wer-
den deshalb die wichtigsten Räumlichkeiten 
von 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr geö#net sein. 
Ein Rahmenprogramm mit Führungen und 
Informationen, Besichtigungen, Au#ührun-
gen und Mitmachstationen bilden ein brei-
tes Spektrum der Realschule Mühlheim ab. 
14.30 Uhr   Das Cafe ist geö#net   / Band 
15.00 Uhr  Führungen in Kleingruppen  
17.00 Uhr  Führungen in Kleingruppen 
Das ganze Kollegium der Realschule freut 
sich auf informative Gespräche mit Ihnen. 
Auf Ihren Besuch freuen wir uns. 
Weitere Auskünfte erteilt:  
Realschule Mühlheim,Schillerstr. 22, 
78570 Mühlheim, Telefon: 07463/995166-0, 
E-Mail: info@rsmuehlheim.de 
 
 

Realschule Meßkirch 

Freitag, 9. März 2018, um 16:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle am Feldweg 
an einer Informationsveranstaltung teilzu-
nehmen. Selbstverständlich sind dazu auch 
die Kinder herzlich willkommen. Dabei wird 
Ihnen die Ausbildung an der Realschule all-
gemein sowie die Realschule Meßkirch im 
Besonderen vorgestellt. 
Im Anschluss an die allgemeine Informati-
on werden Führungen durch das Schulge-
bäude sowie Darbietungen verschiedener 
Klassen, Schülergruppen, Fachbereiche und 
Lehrkräfte angeboten. In der Pausenhalle 
der GvZ-Realschule bewirtet währenddes-
sen der Förderverein der Schule die Gäste. 
Sollten Sie sich schließlich für eine Anmel-
dung an der Realschule Meßkirch entschei-
den, möchten wir Ihnen dazu bereits jetzt 
folgende Anmeldetermine mitteilen: 
Mittwoch, 21. April 2018 
von  8:00 – 13:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr 
Donnerstag, 22. April 2018 
von  8:00 – 13:00 Uhr  

Zur Anmeldung bringen Sie bitte die Be-
stätigung der Grundschule über den Unter-
richtsbesuch der Klasse 4 und die Geburts-
urkunde (nur zur Einsichtnahme) mit. 

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Donau 

TAG DER OFFENEN TÜR 02. März 2018,  
16:00 – 18:00 Uhr 
Die Gemeinschaftsschule Obere Donau ist 
eine leistungsstarke Schule im Donautal. Sie 
überzeugt durch ihr attraktives und moder-
nes Lernangebot. 
Sie vereint drei Abschlussmöglichkeiten un-
ter einem Dach: Den Übergang auf ein Gym-
nasium, den Realschulabschluss und den 
Hauptschulabschluss. 

IM MITTELPUNKT STEHT DIE PERSÖNLICH-
KEITSENTWICKLUNG! 
Herzlich eingeladen sind

alle „4. Klässler“ unserer Grundschulen,
alle Eltern unserer aktuellen Schüler,
alle Interessierten und Neugierigen,
alle Freunde unserer Schule,
und natürlich alle diejenigen, die ein-
fach mal so vorbeischauen wollen.

Es freuen sich viele Schülerinnen und Schüler, 
Lehrkräfte und Mitarbeiter über euren Besuch! 

TAG DER OFFENEN KLASSENZIMMER 
06.03.2018, von  10:00 – 12:00 Uhr 
Wir begrüßen Sie und Ihr Kind herzlich an 
unserer Gemeinschaftsschule. Am Tag der 
o#enen Klassenzimmer können Sie gemein-
sam mit Ihrem Kind einen Einblick in unse-
ren Unterrichtsalltag bekommen.  
Wir freuen uns über zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher.  

Individuelle Termine vereinbaren! 
Sie dürfen gerne telefonisch oder per Mail 
einen Termin mit uns vereinbaren. Wir zei-
gen Ihnen unsere Schule und stehen Ihnen 
für Ihre Fragen zur Verfügung. 
07463 9951-0 oder info@gms-oberedonau.de 
Das Team der GMS Obere Donau 

Haus der Natur 
Meßkirch. Wanderung „Durch das Felsen-
täle“. Sonntag, 4. März, 14 bis 17 Uhr 
Das wildromantische Felsentäle bei Meß-
kirch ist ein Kalkri# des Weißen Jura und ent-
stand vor rund 140 Millionen Jahren im Ju-
rameer. Der Wanderweg ins Felsentäle führt 
durch kunterbunt durcheinander gewür-
felte Felsblöcke und quert bald das meist 
trockene Bett des Annenbachs. Zahlreiche 
Abstecher bieten immer Abstieg zu den 
Felsentoren und Höhlen im Schlucht Grund. 
Tre#punkt: Parkplatz Stadthalle Meßkirch. 
Anmeldung und Informationen beim Wan-
derführer Erich Fischer, Tel. 07576/961793, 
erich-f@web.de 

Blüten aus Filz. Freitag, 9. März, 14:30 bis 
ca. 17:30 Uhr 
Mit Wolle, Wasser und Seife stellen Erwach-
sene und Kinder ab 6 Jahren große und 
kleine Filzblüten z.B. für die Tischdekoration 
her. Große Blüten können auch für Teelichte 
verwendet werden. Leitung: Inge Schmidt; 
Tre#punkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Gebühr: 12,- € inkl. Material; Anmeldung 
bis Freitag, 2. März beim Haus der Natur, 
Telefon: 07466/9280-0,
 info@nazoberedonau.de. 

Hundersingen. Ka�eeklatsch und Kinder 
hüten? - Zur Rolle der Frau in der frühkel-
tischen Gesellschaft. Wanderung auf dem 
archäologischen Wanderweg von der 
Heuneburg zum Hohmichele.  Sonntag, 
11. März, 13 Uhr 
Die etwa 3-stündige Wanderung führt auf 
bequemen Wegen zu den zahlreichen Ge-
ländedenkmalen zwischen der Heuneburg 
und dem Hohmichele. Die Anfänge der 
Forschung werden ebenso vorgestellt, wie 
die Arbeitsweise der Archäologie und die 
Rolle der experimentellen Archäologie. Die 
Führung ist nicht nur für Frauen, sondern 
auch für Familien und Kinder geeignet. Bitte 
festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
mitbringen, die Wanderung *ndet auch 
bei Regen statt. Leitung: Sabine Hagmann 
M. A., Archäologin; Tre#punkt: Parkplatz 
an der Kreisstraße von Hundersingen nach 
Binzwangen auf der rechten Seite (Hin-
weis Heuneburg); Gebühr: € 3,- pro Person, 
Kinder sind frei; Anmeldung bis Donners-
tag, 8. März beim Haus der Natur, Telefon: 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 

Neuhausen o.E. Die alte Ländergrenze bei 
Neuhausen ob Eck.  Exkursion am Sonntag, 
11. März, 14 Uhr 
Zur Einstimmung besuchen die Teilneh-
mer das Napoleonische Dreieck mit seiner 
Sammlung an Grenzsteinen aus mehreren 
Jahrhunderten und geschichtlichen Infor-
mationen. Von hier geht es entlang der 
ehemaligen Badisch-/Württembergischen 
Grenze, vorbei an Erzabbaustellen und ei-
ner Reihe historisch erhaltener Grenzsteine. 
Die Wege sind teilweise stark bewachsen, 
festes Schuhwerk ist daher erforderlich. 

Interessantes

und Wissenswertes
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Die Strecke ist nicht für Kinderwagen ge-
eignet. Leitung: Kerstin Schibor; Tre�punkt: 
Parkplatz Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck; Gebühr: 6,- €; Anmeldung bis Donners-
tag, 8. März beim Haus der Natur, Telefon: 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 

Beuron. Vortrag „Frühblüher - bunte Blu-
menwelt mit robustem Naturell“.  Diens-
tag, 13. März, 19 Uhr 
Im rund 1-stündigen Vortrag gibt es die 
bunte Blumenwelt zu bewundern, die im 
Naturpark Obere Donau ihre Blüten ö�net: 
Seidelbast und Frühlingsenzian, Märzenbe-
cher und Küchenschelle, Buschwindröschen 
und Leberblümchen. Tre�punkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Referentin: Judith 
Engst, Dipl.-Forstwirtin; Gebühr: 5,- €; An-
meldung bis Montag, 12. März beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 

Beuron. Filzblumen als Schlüsselanhän-
ger. Freitag, 16. März, 14:30 bis ca. 17:30 Uhr 
Wunderschöne Blumen gestalten die 
Teilnehmer zu einem ganz individuellen 
Schlüsselanhänger. Tre�punkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Inge 
Schmidt; Gebühr: 14,- €; Anmeldung bis 
Freitag, 9. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Winter in Winterlingen. Schneeschuh-
wanderungen am Samstag, 3. März und 
Sonntag, 4. März, jeweils 13:30 Uhr 
Unter verschneiten Obstbäumen hindurch 
ziehen die Schneeschuh-Wanderer ihre 
Spuren mit Blick auf den Wasserturm von 
Benzingen. Am Weg liegen das Ried und 
die beiden Weiher in zauberhafter Winterru-
he. Kaum zu erkennen ist der Standort der 
ehemaligen Mühle. Die Strecke führt erst 
durch ein Trockental, dann am Waldrand 
entlang wieder auf die Höhe. Unterwegs 
tre�en die Teilnehmer einen Kräutergarten, 
machen sich auf Fährtensuche und können 
mit etwas Glück die faszinierenden Formen 
der Schnee"ocken mit der Lupe bestau-
nen. Tre�punkt:   Winterlingen, Helstraße, 
Parkplatz Friedhof; Streckenlänge: ca. 4 km; 
Leihgebühr für die Schneeschuhe: 10,- €; 
Teilnahmegebühr: 5,- €. Anmeldung erfor-
derlich bei Sabine Froemel, Alb-Guide, Tel. 
07577/7626 oder Mobil 0151/53686450 
  
 

Kartenfreunde 

Einladung Mannschafts-Cego-Turnier 
Am Samstag, 10.März 2018 #ndet beim SV 
Liggersdorf als Titelverteidiger im Mann-
schafts-Cego das diesjährige Turnier statt. 
Beginn ist um 18 Uhr im Vereinsheim am 
Sportplatz in Liggersdorf. Eine Mannschaft 
besteht aus 3 Spielern. Als Preisgeld winken 
der Siegermannschaft 150,- Euro. Die Zweit-
platzierten dürfen sich über 75,- Euro freu-
en, der Dritte Platz über 45,- Euro. 
Anmeldungen nimmt Bruno Gassner unter 
Tel. 07557-929147 gerne entgegen. 
Für das leibliche Wohl der Spieler wird bes-
tens gesorgt. 
Über viele teilnehmende Mannschaften 
freut sich der SV Liigersdorf. 

Dieselnachrüstung 

Zumeldung zur Presse-Information 
des ADAC: „Dieselnachrüstung redu-
ziert Sticksto"belastung deutlich“ vom 
20.02.2018  
Gemeindetag fordert Dieselnachrüstung 
auf Kosten der Autohersteller statt Fahr-
verbote  
Für die Städte und Gemeinden sind die 
heute vom ADAC präsentierten Ergebnisse 
der Testreihe über die Wirkung von Diesel-
nachrüstungen ein starkes Argument gegen 
Fahrverbote. „Die Testreihe des ADAC hat 
uns eine klare Alternative aufgezeigt. Die 
Nachrüstung von Dieselfahrzeugen würde 
die Stickoxidemissionen deutlich verringern 
und somit die Luftqualität in unseren Städ-
ten und Gemeinden verbessern“, erklärte 
Gemeindetagspräsident Roger Kehle. 

Klar ist für ihn auch, dass die Autoindustrie 
als Verantwortliche für den bisher zu hohen 
Stickoxidausstoß der Fahrzeuge die Kosten 
für die Nachrüstung übernehmen muss. „Es 
kann nicht sein, dass man die Bürgerinnen 
und Bürger, die nichts dafür können, dass 
die Abgasemissionen nicht eingehalten 
werden, zur Kasse bittet. Die Politik muss 
jetzt schnell die rechtlichen Rahmenbedin-
gungen scha�en und die Autohersteller ver-
p"ichten, rasch mit der Nachrüstung an den 
betro�enen Fahrzeugen zu beginnen und 
auch dafür zu bezahlen. Dann erübrigt sich 
auch die weitere Debatte um Fahrverbote, 
die die Innenstädte als Lebensadern der 
Kommunen lahmlegen würden. Wir brau-
chen beides: Mobilität und sauberere Luft“, 
so Kehle. 
 
 

„Eine Tasse fairen Ka"ee bitte“  

Der Fairtrade-Landkreis Tuttlingen sucht 
weitere Gastronomie-Betriebe mit fairen 
Produkten 
Einige Cafés und Gaststätten im Landkreis 
bieten ihren Gästen bereits eine kleine Aus-
wahl an fairen Produkten an. Der Landkreis 
Tuttlingen möchte noch weitere engagier-
te Gastronomen gewinnen, die den Fairen 
Handel in dieser Form unterstützen. Denn 
so gut wie jedes Produkt gibt es auch in fair 
– angefangen bei Ka�ee, Tee, Eis und Scho-
kolade über Rosen oder Früchte bis hin zu 
Handtüchern und T-Shirts. Für den Verbrau-
cher ist es also relativ einfach, faire Produk-
te zu kaufen. Schwieriger wird es da schon, 
wenn man unterwegs einen fairen Ka�ee 
trinken möchte. Das möchte der Fairtrade-
zerti#zierte Landkreis Tuttlingen ändern. 

Nur vier von 100 Tassen Ka"ee sind fair 
gehandelt 
In Deutschland werden jährlich 162 Liter 
Ka�ee pro Kopf getrunken. Doch obwohl der 
Absatz von fair gehandeltem Ka�ee wächst, 
liegt dessen Anteil am gesamten Markt nur 
bei 4,4 % (Quelle: Forum Fairer Handel). Fai-
re Eiscreme hat einen Marktanteil von 7 %, 
faire Schokolade von 4 %. Ziel des Fairtrade-
Landkreises ist es, einen Beitrag zu „ein biss-
chen mehr in fair“ zu leisten. Die Gastrono-
mie ist dabei ein wichtiger Partner. 

Viele Produkte speziell für die Gastrono-
mie 
Es gibt eine breite Palette an fair gehandel-
ten Produkten, die speziell auf die Bedürf-
nisse des Außer-Haus-Marktes zugeschnit-
ten sind, wie beispielsweise Portionsartikel 
für Zucker oder kleine Schokotäfelchen zum 
Ka�ee. 

Nur anerkannt faire Siegel nutzen 
Der Begri� „fair“ ist nicht geschützt. Umso 
wichtiger ist es, sich an den anerkannten 
fairen Siegeln wie GEPA, dwp, El Puente, 
BanaFair, fair for life, Ecocert, Globo oder 
Fairtrade zu orientieren. 

Auch heimische faire Produkte nutzen 
Viele fair gehandelte Produkte werden im 
globalen Süden produziert, aber auch für 
heimische Produkte gibt es anerkannte faire 
Siegel, wie „Naturland Fair“ für Milch – damit 
kann auch ein Milchka�ee komplett fair zu-
bereitet werden. 
Interessierte Gastronomen können sich bei 
Fragen gerne an die zuständige Stelle am 
Landratsamt unter Telefon 07461 / 926 1312 
wenden. Weitere Informationen, alle o'ziel-
len Teilnehmer und die anerkannten fairen 
Siegel sind auf der Landkreis-Seite www.
fairtrade.landkreis-tuttlingen.de zu #nden. 
 
 

Veranstaltungsreihe BIZ & 
DONNA 2018 

Am Donnerstag, 8. März in der Stadthalle 
Tuttlingen: Lernen im digitalen Seminar-
raum 
In der globalisierten Arbeitswelt arbeiten 
Firmen oft weltweit über moderne Kommu-
nikationstechniken und Netzwerke zusam-
men. Dabei spielt der Einsatz 
von High-Tech-Videokonferenz-Systemen 
eine zunehmende Rolle. Auch in der moder-
nen beru"ichen Weiterbildung bietet das 
Lernen am PC gerade für Frauen viele Vor-
teile. So erspart Lernen durch virtuelle Prä-
senzseminare insbesondere im ländlichen 
Raum weite Wege und damit Zeit. Sogar von 
zu Hause aus können zerti#zierte, passge-
naue Angebote an arbeitsmarktrelevanten 
Schulungen genutzt werden. 
Doch wie funktioniert das Lernen im digita-
len Seminarraum? Wie komme ich zurecht 
mit der Technik? Welche Angebote gibt es? 
Worauf muss ich achten? In einem kosten-
losen Einführungsworkshop stellt Kerstin 
Rudi (alfatraining Bildungszentrum e. K.) 
die Möglichkeiten der beru"ichen Weiter-
bildung durch virtuelles Präsenztraining vor. 
Anmeldungen bei Silvia Kimmich-Bantle, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt (BCA), Telefon: 0741 492-347, 
Telefax: 07721 209-200. EMail:rottweil-villin-
gen-schwenningen.BCA@arbeitsagentur.de 

Am 8. März im BiZ Rottweil: Wege ins Aus-
land 
Work & Travel in Australien, Neuseeland, 
Kanada oder Mexiko, Freiwilligendienste in 
Indien, Thailand, Südafrika oder doch lieber 
als Au pair in die USA, Costa Rica oder China? 
Einen Überblick über die Möglichkeiten und 
Chancen eines Auslandsaufenthaltes gibt 
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die Agentur für Arbeit Rottweil–Villingen-
Schwenningen jungen Erwachsenen am 
Donnerstag, den 8. März 2018 um 16:00 Uhr 
im Berufsinformationszentrum (BiZ), Ne-
ckarstraße 100 in Rottweil. 

Immer heißt ein Auslandsaufenthalt vor al-
lem eins: außergewöhnliche Erfahrungen 
sammeln in der Kultur eines fremden Landes, 
neue Freunde �nden auf der ganzen Welt 
und unvergessliche Erlebnisse haben. Doch 
„weg von zu Hause“ will gut vorbereitet sein. 
Damit man beruhigt einen Auslandsaufent-
halt antreten kann, sollten sich Jugendliche 
und Eltern umfassend informieren. Ein Re-
ferent der neutralen Organisation eurodesk 
informiert über verschiedene Möglichkeiten 
im Ausland. Einzelne Programme werden 
erläutert und es wird erklärt, welche Voraus-
setzungen dafür notwendig sind. 

Wer teilnehmen möchte, meldet sich bis 
zum 7. März unter der Telefonnummer 0741 
492-224 an oder schickt eine E-Mail an Rott-
weil. 
  

 

Neues Jahresprogramm 
„Kreis-Kunst-Kultur 2018“ 

Das neue Jahresprogramm „Kreis-Kunst-
Kultur 2018“ des Landkreises Tuttlingen mit 
Ausstellungen, Exkursionen und Führungen 
ist erschienen. „Wir freuen uns auch in die-
sem Jahr zahlreiche Gäste zu unseren Veran-
staltungen und Ausstellungen zum Schwer-
punktthema „Heimat“ begrüßen zu dürfen“, 
lädt Landrat Stefan Bär ein. „Das Kreisarchiv 
und Kulturamt hat wieder ein anspruchsvol-
les Jahresprogramm vorbereitet.“ 

Die Ausstellung „Albbilder“ führt von Juli bis 
September mit Gemälden und Gra�ken aus 
dem 19. und 20. Jahrhundert in die land-
schaftliche Vielfalt der Region. Im Herbst 
zeigen drei Generationen zeitgenössischer 
Künstlerinnen und Künstler aus dem Land-
kreis Tuttlingen ihre Werke zum Thema „Hei-
mat“. Führungen und Künstlergespräche 
begleiten das Projekt. 

Zur Ausstellung „Kreis – Kunst – unterwegs“ 
sind die Besucher ab Sonntag, 4. März, bis 
einschließlich 22. April in die Galerie Tabak 
in Renquishausen eingeladen. Zu sehen 
ist eine facettenreiche Mischung aus Neu-
erwerbungen für die Kunstsammlung des 
Landkreises. Auf zwei Ausstellungsrundgän-
gen können die Besucher diese Werke noch 
näher kennenlernen. 

In der Reihe „Kunst im Landkreis entdecken“ 
unternimmt das Kreisarchiv und Kulturamt 
am 23. Juni gemeinsam mit der städtischen 
Galerie einen „Tuttlinger Kunstspaziergang“. 
Auf einer Kunstwanderung im September 
bei Buchheim und zur Galerie Wohlhüter in 
Thalheim wird „Land Art“ vorgestellt. 

In der Reihe „Kultur und Geschichte im 
Landkreis entdecken“ führt Ende Juli die 
historische Pilgerwanderung von Mahlstet-
ten über Aggenhausen zum Bernhardstein. 

Schon am 18. Mai steht eine Wanderung auf 
sagenhaften Wegen im Donautal, begleitet 
von mystischen Erzählungen und histori-
schen Ereignissen, auf dem Programm. Am 
9. August folgt eine literarisch-kriminalisti-
sche Wanderung auf den Spuren mörderi-
scher Kriminalgeschichten auf der ehema-
ligen Schweizer Straße zum Witthoh. Am 
regionalen Tag der Höhlen werden das Sper-
bersloch, die Jägerhaushöhle und die Bron-
ner Höhle erkundet. In der Reihe „Der Kreis 
und seine Orte“ lädt das Kreisarchiv- und 
Kulturamt außerdem zu einem Besuch von 
Reichenbach am Heuberg und Rietheim-
Weilheim ein. Geschichte, Sehenswürdiges, 
einheimische Persönlichkeiten sowie Wirt-
schaft und Gegenwart der Kreisgemeinden 
stehen dabei im Mittelpunkt. 

Die neuen Programme „Kreis-Kunst-Kultur 
2018“ mit allen Terminen liegen im Landrat-
samt Tuttlingen und auf den Rathäusern der 
Gemeinden aus. 

Die Programme können auch als PDF auf der 
Homepage des Landkreises www.landkreis-
tuttlingen.de unter „Publikationen-Broschü-
ren“ heruntergeladen werden. 
 

 

Gemeinde Bärenthal 

Möchten Sie als Tagesmutter/Tagesvater 
im Kindergarten Bärenthal mitarbeiten? 
 Noch keine Quali#kation  - dann lassen 
Sie sich ausbilden! 

Am 21.03.2018 beginnt ein neuer Grund-
kurs beim Landratsamt Tuttlingen

Grundkurs: 102 UE �ndet im Land-
ratsamt Tuttlingen statt. Nach dem 
Grundkurs dürfen schon Kinder be-
treut werden.
Quali#zierungskurs: 98 UE �ndet an 
der FritzErler-Schule statt. Danach qua-
li�zierte Tagesmutter/ Tagesvater.
Nächster Kursbeginn am 21.03.2018. 
Quali�zierungskurs ab September 
2018
Die Ausbildung zur Tagesmutter/Ta-
gesvater ist kostenlos.
Inhalte der Weiterbildung: Rechtliche 
und �nanzielle Grundlagen, Erziehung, 
Entwicklung und Ernährung, Zusam-
menarbeit mit den Eltern und viele 
weitere Themen.
Zur Bewerbung braucht es ein Füh-
rungszeugnis und ein Ärztliches Attest.

 
Die Weiterbildung einer Fachkraft (z.B. Erzie-
herin) zur Tagesmutter/ Tagesvater bedarf 
weniger Fortbildungseinheiten. 
Weitere Infos und Angaben zum Bewer-
bungsverfahren erhalten Sie bei 
Frau Corinna Gölz, Kindergartenleitung. 
Tel.: 07466 480 
Email: FamilieGluecksbaer@t-online.de 
 
 

Berufsagentur für Arbeit 

Telefonaktionstag am 6. März 2018: Tipps für 
Berufsrückkehrerinnen!  Agentur für Arbeit 

beteiligt sich erneut mit einer Aktion zum 
Internationalen Frauentag 

Am Dienstag, 6. März 2018 von 9 bis 15 
Uhr �ndet ein Telefonaktionstag unter der 
Hotline-Nummer 0800 4 5555 00 (dieser An-
ruf ist kostenlos) statt. Interessierte Frauen 
erreichen an diesem Tag über die Hotline 
die Service-Center der Bundesagentur für 
Arbeit. Nach der Nennung des Kennworts 
Frauenaktionstag“ und ihres Wohnorts wer-
den sie direkt an die für sie zuständige Be-
auftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt (BCA) verbunden. Darauf weist jetzt 
die Agentur für Arbeit Rottweil– Villingen-
Schwenningen hin. 

Am Telefonaktionstag können alle Fragen 
rund um den Wiedereinstieg gestellt wer-
den: Zur Rückkehr ins Berufsleben, zu Be-
schäftigungsmöglichkeiten in Voll- und 
Teilzeit, zur Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, zur Teilzeitberufsausbildung und zu 
den vielfältigen besonderen Unterstüt-
zungsangeboten der Agentur für Arbeit für 
Berufsrückkehrerinnen. „Nach wie vor un-
terbrechen vor allem Frauen ihre Erwerbs-
tätigkeit, um Kinder zu erziehen oder ihre 
Angehörigen zu p!egen. Wenn sie nach 
einer Familienphase wieder ins Berufsleben 
einsteigen möchten, erhalten sie Unterstüt-
zung von der Agentur für Arbeit. Aber noch 
nicht alle Frauen, die in den Beruf zurück-
kehren wollen, nehmen diese Möglichkeit 
wahr“, erklärt Erika Faust, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Rottweil – Villingen-Schwenningen. 

Zwei Tage vor dem internationalen Frauen-
tag am 8. März 2018 macht die Agentur für 
Arbeit damit ein spezielles Angebot zum 
Thema Frau und Beruf. „Wir wollen im Zusam-
menhang mit dem Internationalen Frauen-
tag den Frauen in Baden-Württemberg die 
Gelegenheit geben, sich direkt telefonisch 
an die Expertinnen zum Thema „Berufsrück-
kehr“ zu wenden. Damit unterstützen die 
baden-württembergischen Agenturen für 
Arbeit die Frauen beim Wiedereinstieg ins 
Berufsleben, die gefragte Fachkräfte bei den 
Arbeitgebern sind“, so Faust. 
 
 
 

Weltgebetstag der Frauen 

Gottes Schöpfung ist sehr gut Frauen aller 
Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag 
aus Surinam 
 am Freitag, 2.März 2018. 

Wir feiern den Gottesdienst um 19.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. UlrichSurinam ist bunt! 

Aus Südamerika kommt das weltumspan-
nende Gebet der Frauen für 2018. Wir beten 
und handeln zusammen für die Bewahrung 
der Schöpfung. 

Zum gemütlichen Beisammensein mit 
kulinarischen Kostproben aus der surina-
mischen  Küche sind anschließend alle in 
den Bürgersaal eingeladen. 
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TheaterBahnhof Mühlheim 

Sonntag, 11.03., 15h Abfahrt ins Land der 
Phantasie! Der TheaterBahnhof Mühlheim 
entführt Sie zu „Däumelinchen“. Erleben 
Sie das Märchen von H.C. Andersen als 
poetisch-freches Vergnügen! Mit roman-
tischer Live-Musik für Kinder ab 4 Jahren 
mit ihren Familien! Däumelinchen ist ein 
lustiges, keckes Mädchen, geboren durch 
Magie aus einer Blume und wenig größer als 
ein Daumen. Kaum auf eigenen Füßen ste-
hend gerät sie unverho%t in eine Reihe von 
Abenteuern. Zum großen Glück begegnet 
sie als Happy End ihrem selbst gewählten 
Herzenspartner: dem bezaubernden jungen 
Blumenprinzen. Anmeldung erforderlich: 
07463-2580007 oder unter service@theater-
bahnhof.de, Eintritt 6,-/7,-€ auf allen Plätzen. 
Im Anschluss verwöhnen wir Sie gern im 
gemütlichen TheaterCafé mit selbstgeba-
ckenen Spezialitäten, kalten und heißen Ge-
tränken. Hereinschauen lohnt sich immer! 
Sie können nicht kommen? Dann empfeh-
len Sie uns doch bitte weiter – wir danken 
Ihnen! 
 

  
 

Bezirksimkerverein Meßkirch 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2018
Am Sonntag 11.03.2018 um 14:00 Uhr lädt 
der Bezirksimkerverein Meßkirch seine Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung ins 
Gasthaus zum Adler in Krumbach ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes und Tätigkeits-

bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Entlastung der gesamten Vorstand-

schaft
5. Ehrungen
6. Vorschau auf das neue Bienenjahr 2018
7. Vortrag Bienenhaltung auf neuen We-

gen - was sich im 21. Jahrhundert alles 
ändern wird- Referent Ekkehard Hülse-
mann

Anträge auf Änderungen der Tagesordnung 
sind bis spätestens 01.03.2018 schriftlich bei 
Christian Vetters Ringstraße 6 88631 Beu-
ron-Langenbrunn einzureichen. 
 
 

Liederkranz Thalheim 

Zu unserer Hauptversammlung, Liederkranz 
Thalheim, tre%en wir uns am So 04.03.18 
um 10.00 Uhr im Probelokal „altes Rathaus“ 
in Thalheim. Anschließend gehen wir zum 
gemeinsamen Mittagessen  in das Gasthaus 
„Reuter-Stüble“ in Thalheim. 

Alle Sänger, Ehrenmitglieder, Mitglieder, 
Freunde und Gönner und neue Sänger un-
serer Chorgemeinschaft , laden wir mit Frau-
en herzlich zur Teilnahme ein 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht Kassenwart 
4. Bericht Schriftführer 
5. Bericht Chorleiter 
6. Bericht Vorstand 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahlen 
9. Wünsche und Anträge 
10.. Ausblick und Pläne und Termine 
Wilfried Knittel, Vorstand 
  
 
 

Klinikum erneut für Schmerz-
management ausgezeichnet 

Erfolgreiche Re-Zerti!zierung der 
„Akutschmerztherapie“ am Klinikum 
Landkreis 

Tuttlingen: Mehr Lebensqualität und bes-
sere Versorgung von Schmerzpatienten 
im Fokus. 

2012 wurde das Klinikum Landkreis Tutt-
lingen zum ersten Mal von einer unabhän-
gigen Prüfstelle für sein Schmerzmanage-
ment ausgezeichnet. Die gute Qualität wird 
seither jährlich durch Überwachungsaudits 
geprüft und alle drei Jahre durch eine Re-
Zerti)zierung gesichert. Das Zerti)zierungs-
audit wurde von Frau Prof. Dr. med. Josefa 
Schreiner-Hecheltjen und Frau Claudia 
Schwill vom TÜV Rheinland durchgeführt. 
Besonders hervorgehoben wurden von 
den Prüferinnen die ausgezeichnete Arbeit 
des klinikeigenen Akutschmerzdienstes, die 
hohe Anzahl an ausgebildeten Pain Nurses 
sowie die solide Verankerung des Schmerz-
managements innerhalb der Krankenhaus-
Struktur.„Die erfolgreiche Zerti)zierung 
ist nicht die Arbeit von einigen Wenigen, 
sondern das Ergebnis einer hervorragen-
den interdisziplinären Zusammenarbeit 
von Ärzten und P*egekräften, die das The-
ma Schmerzmanagement in beiden Häu-
sern fest verankert haben. Ich danke allen 
Beteiligten für das gute Ergebnis!“ so Ge-
schäftsführer Sascha Sartor abschließend. 
Im Mittelpunkt der strukturierten Schmerz-
therapie steht die verbesserte Lebensquali-
tät und Versorgung von Schmerzpatienten. 

Mit der Re-Zerti)zierung des strukturier-
ten Qualitätsmanagement und der Ertei-
lung des Zerti)kats „Qualitätsmanagement 
Akutschmerztherapie“ am 22.02.2018 wird 
dieses Engagement am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen fortgeführt. 
 
 

Kleiderbörse Neuhausen ob 
Eck steht wieder bevor 

Das Börsenteam freut sich nun darauf mit 
der 8.Kindertischbörse weiterzumachen. 
Diese wird am 03.03.2018  wieder in der 
Homburghalle Neuhausen ob Eck statt-
)nden. Verkauf ist von 10.00Uhr bis 12.00 
Uhr. Für Helfer vom Auf- und Abbau und 
für Schwangere (unter Vorlage des Mut-
terpasses) ist schon um 9.30Uhr Einlass.  

Ablauf: Wer auf der Tischbörse etwas ver-
kaufen möchte, kann sich einen Verkaufs-
tisch reservieren lassen und bezahlt dafür 
einen Festbetrag von 8€. Die zusätzliche 
Stellgebühr beträgt für einen mitgebrach-
ten Ständer 2,00€ und für einen geliehenen 
Ständer 3,00€. Einlass für Verkäufer ist ab 8 
Uhr am Verkaufstag. Die Gestaltung des Ver-
kaufstisches, der Verkauf und das Abräumen 
des Tisches wird vom Verkäufer selbst abge-
wickelt.  

Alle Tische und Ständer, sowie auch die 
Plätze auf der Warteliste sind ausge-
bucht. 
Weitere Infos und Tipps über den Ablauf 
!nden Sie auf unserer Homepage: kin-
dertischboerse.jimdo.com  
Das Neuhauser Börsenteam freut sich auf 
Euch! 

KINDER aufgepasst!! 
Es !ndet diesmal erstmalig zeitgleich in 
der anliegenden Homburg-Schule, im un-
teren Stock, vom Schulförderverein Neu-
hausen ob Eck, den Hombies, ein Kinder-
Teppich%ohmarkt statt. 
Hierfür gilt: Keine Anmeldung nötig!!! 
Keine Gebühren!!!  
Einfach kommen, Teppich ausbreiten und 
euer Spielzeug, Spiele, Bücher und Me-
dienartikel darauf zum Verkauf anbieten! 
Bitte hier keine Kleidung und keine Fahr-
zeuge wie Fahrrad, Roller ect.  
Die Hombies freuen sich auf euer Zahlrei-
ches kommen. 
  
 

Fachwirt Marketing 

Weiterbildung zum Marketingpro! 
Berufsbegleitender Kurs am Management-
Zentrum Villingen 
Wer sein Unternehmen erfolgreich am Markt 
positionieren will, muss sich mit Marketing 
auskennen. Das richtige Knowhow dafür 
gibt es ab 21. April im Management-Zent-
rum Villingen. Dann startet dort die berufs-
begleitende Weiterbildung zum Geprüften 
Fachwirt Marketing. In 426 Unterrichtsein-
heiten wird es dabei um Markt- und Wettbe-
werbsanalysen genauso gehen wie um die 
Entwicklung von Preisstrategien oder um 
Ö%entlichkeitsarbeit. Die Präsenzveranstal-
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tungen �nden jeweils samstags von 9 bis 16 
Uhr statt. Für zusätzlichen Praxisbezug sor-
gen eine Projektarbeit und eine Exkursion. 
Das Management-Zentrum ist als Bildungs-
einrichtung der Handwerkskammer Kons-
tanz auf die nebenberu�iche Quali�zierung 
von kaufmännischen Fach- und Führungs-
kräften aus allen Branchen, Wirtschaftsbe-
reichen und Betriebsgrößen spezialisiert.  

Weitere Informationen gibt es unter 
www.management-hwk.de 
  
 

 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

  
Wochenspruch:  
Wer seine Hand an den P�ug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes. (Lukas 9, 62) 

 
Mutig und rundum schön, 
gerade geht sie den Schritt in die Freiheit 
mit ihrem Kleid, das an den Ozean des Le-
bens widerspiegelt, läuft sie und die ihr fol-
gen zur Holztrommel des Regenwaldes, die 
den Klang und den Rhythmus geschenkter 
Zeit in die Welt bringt. 

Es wird Zeit, etwas zu verändern, mit den 
Schätzen der Erde zärtlich umzugehen wie 
Mann und Frau das Leben weiterzugeben 
aus Liebe. 

Martina Bollerey Entnommen aus „Ideen für 
den Gottesdienst und Vorbereitung“ 

Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 04. März 2018 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. 
Lasi)  
10.00 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfr. 
Lasi) 

Regelmäßige Termine: 
Montag 
14.30 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole No-
ten“ 1./2. Klasse in Mühlheim 
20.00 Uhr Ökumen. Projektchor in Mühlheim 
Dienstag 
17.00 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole No-
ten“ 3./4. Klasse in Mühlheim 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 

Gottes Schöpfung ist sehr gut!
Weltgebetstag aus Surinam am Freitag, 2. 
März 2018  
Surinam, wo liegt das denn? Das kleins-
te Land Südamerikas ist so selten in den 
Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht ein-
mal wissen, auf welchem Kontinent es sich 
be�ndet. 

Doch es lohnt sich, Surinam zu entdecken: 
Auf einer Fläche weniger als halb so groß 
wie Deutschland vereint das Land afrikani-
sche und niederländische, kreolische und 
indische, chinesische und javanische Ein-
�üsse. Die frühere niederländische Kolonie 
liegt im Nordosten Südamerikas, zwischen 
Guyana, Brasilien und Französisch-Guyana. 
Rund 90 Prozent des Landes bestehen aus 
tiefem, teils noch vollkommen unberührtem 
Regenwald. Umweltzerstörung und massi-
ver Rohsto"abbau jedoch bedrohen die ein-
zigartige Flora und Fauna. 

Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet 
Gelegenheit, Surinam und seine Bevölke-
rung näher kennenzulernen. „Gottes Schöp-
fung ist sehr gut!“ heißt die Liturgie surina-
mischer Christinnen, zu der Frauen in über 
100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbe-
reiten. Frauen und Männer, Kinder und Ju-
gendliche – alle sind eingeladen! 

Mühlheim: 
Der Gottesdienst zum Weltgebetstag wird 
am Freitag um 19.30 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus  gefeiert. 

Fridingen: 
Der Gottesdienst zum Weltgebetstag �ndet 
am Freitag um 19.30 Uhr in der Ev. Kreuz-
kirche statt. 
  
  
Musicalau$ührung Ökumenischer Kin-
derchor „Coole Noten“ 
Sonntag, 11. März 2018, 16 Uhr in der 
Festhalle Mühlheim 
Herzlich lädt der ökumenische Kinderchor 
„Coole Noten“ unter der Leitung von Joa-
chim Brenn zu seiner Musicalau"ührung 
ein. Gespielt wird das Stück „Randolfo und 
der eine Ton“. 

Das Foyer wird ab 15 Uhr mit Ka"ee, Kuchen 
und weiteren Speisen und Getränken bewir-
tet. 

Der Eintritt zu diesem märchenhaften Wald-
musical ist frei – Spenden sind herzlich will-
kommen! 
  
  
Sonntag, 04. März, 18 Uhr, Auferste-
hungskirche Tuttlingen 
Musik für Klarinette, Horn und Klavier 
Virtuose Klänge von Klarinette, Horn und 
Klavier werden präsentiert von Julia Guhl 
(Klarinette, und Otmar Mayer (Horn und Kla-
vier). Die versierten Musiker unterrichten an 
Musikschulen und ziehen die Zuhörer mit 
kurzweiligen Sätzen, verträumten Melodien 
und �ligranen klassischen Stücken in ihren 
Bann. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. 
Evangelisches Pfarramt Mühlheim 
a. d. Donau 

Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 

Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 

Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö"net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8.30-11.30 
Uhr. 

Kirchliche

Nachrichten


